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VORSCHAU: 

 

Unsere 1. Mannschaft spielt am Samstag 

gegen den TTC Ofterdingen I. 

 

Die Ofterdinger sind klarer Favorit. Doch 

die TG muss sich nicht verstecken, zu oft 

konnte man gegen die Ofterdinger schon 

gewinnen.  

Es wird in vielen Einzeln auf die Tagesform 

ankommen. Spezielles Augenmerk wird 

Mannschaftsführer Jürgen Regner auf die 

Doppel legen, in denen man in den letzten 

Spielen nicht sehr gut aussah. Man wird 

wahrscheinlich mit Urban/Regner, 

Linder/Wälder und Siegle/Maier Achim 

antreten. Neue Konstellationen, aber für 

dieses Spiel vielleicht genau richtig. 

 

 
 

Sascha Urban (links) wird gegen Metz und Binder 

alles zeigen müssen, um beide Einzel für die TG 

zu holen! 

 

Im letzten Saisonspiel gegen den TV 

Rottenburg III wollen Regner & Co. dann 

nochmal einen Sieg, um die Runde 

versöhnlich abzuschliessen! 

 

 

 

DIE LETZTEN SAISONPIELE 

 

1. Mannschaft Kreisklasse A1: 

 

TG  GÖNNINGEN : TTC OFTERDINGEN I 

Samstag, 18.04.2026 

Spielbeginn: 18:00 Uhr Rossberghalle  

 

TV ROTTENBURG III : TG GÖNNINGEN  

Samstag, 25.04.2026 

Spielbeginn: 18:30 Uhr Kreuzerfeldhalle  

In der Vorrunde gab es eine dramatische 
9:6 Niederlage! 

Damals kämpfte die TG über drei Stunden 

lang, um dann am Ende als Verlierer nach 

Hause zu fahren.  

Klar, dass die Mannschaft um Kapitän 

Jürgen Regner noch eine Rechnung offen 

hat! 

 

Speziell für Jürgen Regner kann es ein 

besonderes Spiel werden: 

Er verlor damals als haushoher Favorit nach 

einem 2:0 Satzvorsprung noch gegen seinen 

Angstgegner Willy Haussmann! 

Auf Seiten der TG waren damals alle 

geschockt. Ein Sieg von Regner hätte die 

Chance auf einen Sieg offengehalten!  

 

Es war damals ganz klar zu sehen, dass es 

im Tischtennis nicht immer auf die bessere 

Technik oder Taktik ankommt, sondern das 

Tischtennis eben zu einem sehr hohen 

Anteil ein Mentalsport ist, indem die 

Nerven eine dominierende Rolle 

einnehmen. Regner bekam damals die 

sogenannte „Eisenhand“, bei der die 

Schläge nicht mehr „normal“ kommen und 

man mehr und mehr verkrampft! 

 

Das soll am Samstag natürlich nicht mehr 

passieren. Gönningen kann mit einem Sieg 

die letzten unglücklichen Niederlagen 

wettmachen und den Saisonverlauf etwas 

korrigieren. 

 

 

 

DAS WAR DIE WOCHE  

QUO VADIS TG? WIE GEHT ES 

NÄCHSTE SAISON WEITER?  

Die anstehende Bezirksreform (bisher 

eigenständige TT-Kreise werden 

zusammengelegt) bringt für die TG 

eine spannende und zugleich 

richtungsweisende Veränderung mit 

sich.  

Die Regelung sieht vor, dass die ersten 

fünf Mannschaften der Tabelle in eine 

neu gebildete Staffel aufsteigen, 

während alle weiteren Teams – 

darunter auch die TG – in der Kreisliga 

A verbleiben. Diese Liga wird zur 

kommenden Saison zusätzlich mit 

Mannschaften aus der Kreisliga B 

aufgefüllt. 

 

Für die TG hat diese neue Einteilung 

gleich mehrere positive Effekte:  

Zum einen entfallen künftig mindes-

tens zwei weite Auswärtsfahrten, was 

sowohl organisatorisch als auch für die 

Belastung der Spieler ein klarer Vorteil 

ist. Zum anderen ergibt sich sportlich 

eine vielversprechende Ausgangslage. 

Durch die neue Konstellation und die 

zu erwartende Zusammensetzung der 

Liga darf sich die TG berechtigte 

Hoffnungen machen, in der komm-

enden Saison als Aufstiegsfavorit ins 

Rennen zu gehen. 

Insgesamt also eine Entwicklung, die 

der Mannschaft neue Perspektiven 

eröffnet und die Vorfreude auf die 

nächste Saison deutlich steigen lässt! 

 

 

Christoph Linder und seine Kollegen wollen 
gegen Ofterdingen die Revanche! 

http://www.tggoenningen.de/

